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Fachartikel

Ausläufe für Mastschweine 

Der Auslauf ist eine – baurechtlich genehmigungspflichtige – bauliche Anlage, um den Tieren zusätzlich zu den 
notwendigen Funktionsflächen in einem Stall mehr Platz zur Verfügung zu stellen und ihnen eine klimatische, 
optische und auch akustische Abwechslung zu bieten. Der Boden des Auslaufes für Rinder und Schweine ist mit 
wasserundurchlässigen Baustoffen oder Bauelementen befestigt.

Die Möglichkeit, sich in der Außenluft den entsprechenden jahreszeitlichen Witterungseinflüssen (Wind, Tempe-
ratur, Sonneneinstrahlung, Niederschlag) und dem Tageslicht auszusetzen, bietet dem Tier vielfältige Reize. Die 
Witterungseinflüsse sollten möglichst aus mehreren Richtungen (seitlich, von oben) einwirken können. Ausläufe 
können überdacht, teilweise überdacht oder offen sein und sollten einen Sonnenschutz bieten. Der Zugang zum 
Auslauf sollte aus Sicht der Tiergerechtheit jederzeit möglich sein.

Bedeutung Schriftfarbe
Rot: rechtliche Vorgaben  
Grün: Empfehlungen aus der Expertengruppe  
Schwarz: allgemeine Beratungsempfehlungen

Stand: August 2018
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